
€ _______________ monatlich

Die Anzahl der oben beschriebenen Unterrichtsstunden kann bis zum 
15. eines Monats für den Folgemonat im beiderseitigen Einvernehmen 
verändert werden. Der Vertrag gilt für die Dauer von 3 Monaten als 
geschlossen und verlängert sich automatisch um 3 weitere Monate, 
wenn er nicht mit einer Frist von 3 Monaten zum Vertragsende vorher 
schriftlich gekündigt wird. Den Beweis für den rechtzeitigen Zugang 
der Kündigung hat der Kündigende zu führen. 

Der Kursbeitrag in Höhe von € __________ wird von dem Konto: 

Nummer: ______________________________________________

BLZ: __________________________________________________

Bei der (Bankverbindung) _______________________abgebucht.

Ich verpflichte mich, einem entsprechenden Abbuchungsauftrag 
zuzustimmen. Andere Zahlungsweisen sind leider nicht möglich. 
Mündliche Nebenvereinbarungen wurden nicht getroffen.
Änderungen dieses Vertrages bedürfen der Schriftform. 

Besondere Vereinbarungen: Die in lindig.art aushängenden 
Geschäftsbedingungen habe ich zur Kenntnis genommen. 
Ich habe Kopien des Unterrichtsvertrages sowie der Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen in der zum Zeitpunkt der Unterschrift des 
Vertrages gültigen Fassung erhalten. Mir ist bekannt, dass ich die 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen von lindig.art jederzeit in der 
jeweils aktuellen Form einsehen kann. 

Köln, den 01. ___________________________________________
(Vertragsbeginn)		            	              (Unterschrift lindig.art)

____________________________________________________	
(Unterschrift des Schülers/ des Erziehungsberechtigten)
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lindig.art | tanz. kultur. bewegung, An Groß St. Martin 7, D- 50667 Köln
fon +49221-253746, fax +492206-910383, post@lindig-art.de, www.lindig-art.de

 

Straße/PLZ/Wohnort

Telefon/e-mail

Hiermit melde ich mich/meine Tochter/Sohn

Unterrichtsvertrag 

zwischen lindig.art | tanz. kultur. bewegung, An Groß St. Martin 7, D- 50667 Köln

und 

Name/Vorname/Geb.Datum (hier bei Minderjährigen, Name des Erziehungsberechtigten)

Name/Vorname/Geb.Datum

für folgendes Unterrichtsfach / folgende Unterrichtsfächer verbindlich an:

Ballett 
Modern 
Showtanz 
Salsa 
Flamenco 
Step 
HipHop 









Pilates 
Yoga 
Rückenschule 
Fitness 
Feldenkrais









Workshop

 

lindig.art | tanz. kultur. bewegung, An Groß St. Martin 7, D- 50667 Köln
fon +49221-253746, fax +492206-910383, post@lindig-art.de, www.lindig-art.de

Name/Vorname

Straße/PLZ/Wohnort

Telefon/e-mail

Hiermit melde ich mich verbindlich für folgende Workshops/Kurse an:

WS/Kurs/Fach		  | Datum/Wochentag/Zeit			   | Stufe/Alter	

			   | 					     | 	

WS/Kurs/Fach		  | Datum/Wochentag/Zeit			   | Stufe/Alter	

			   | 					     | 

WS/Kurs/Fach		  | Datum/ Wochentag/Zeit			   | Stufe/Alter	

			   | 					     | 	

Ich bin damit einverstanden, dass meine Angaben 
im Computer von lindig.art, forum für tanz, kultur 
und bewegung gespeichert werden.

Datum, Ort, Unterschrift

Bankverbindung von lindig.art
Bensberger Bank eG Kto: 302 729 018 BLZ: 370 621 24

Ich erkläre, dass ich mich in der Lage fühle an dem 
Workshop teilzunehmen. Mit meiner Unterschrift 
akzeptiere ich die allgemeinen Geschäftsbedingungen. 
Bei Vertreteranmeldung haftet der Unterzeichner für 
die Zahlung des Gesamtbeitrags.

Ich entrichte meinen Beitrag
per Überweisung vor Workshopbeginn
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Allgemeine Geschäftsbedingungen lindig.art

(Stand: 05.11. 2007)

1. Jeder Teilnehmer unterliegt der Hausordnung und hat den Anweisungen 

des Lehrpersonals Folge zu leisten. 

2. das Rauchen in den Unterrichtsräumen ist nicht gestattet.

3. Verursacht der Schüler durch schuldhaftes, vertragswidriges Verhalten, 

insbesondere durch grobe Verstöße gegen die Regel des Anstands, die fristlose 

Kündigung des Vertrages durch die Schule, so wird der Schüler zu Schadenser-

satz verpflichtet. In einem derartigen Fall wird als Schadenspauschale ein 

Betrag in Höhe von 80 % der bis zum nächstmöglichen ordentlichen Kündi-

gungstermin anfallenden Unterrichtshonorars berechnet. Sollte lindig.art 

über diesen Betrag hinausgehender Schaden entstehen, so sind wir berechtigt, 

diesen ebenfalls gegenüber dem Schüler geltend zu machen. Darüber hinaus 

ist die Schule berechtigt, dem Schüler gegenüber ein sofortiges Hausverbot 

zu erteilen. Als Verstoß gegen die Regeln des Anstandes gilt insbesondere 

die Werbung für eine andere Institution. 

4. Für Verluste und Beschädigung von mitgebrachter Kleidung, Wertgegen-

ständen und Geld haftet die Schule nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit 

ihrer Beauftragten. 

5. Für Sachbeschädigungen in den Schulräumen haftet derjenige, der sie 

verschuldet hat.

6. der Unterricht findet während der regelmäßigen Schulferien des Landes 

Nordrhein-Westfalen nicht statt. Hierdurch ausfallende Unterrichtsstunden 

können nur bei Sondervereinbarungen bezüglich des monatlichen Beitrages 

teilweise und unmittelbar nach Ausfall in Abstimmung mit der Schulleitung 

vorgezogen oder nachgeholt werden.

7. Das monatliche Unterrichtshonorar wird jeweils bis zum 5. Kalendertag 

eines Monats von dem vom Schüler angegebenen Konto abgebucht. Andere 

Zahlungsweisen sind leider nicht möglich. 

8. Die Teilnahme am Unterricht und die Benutzung der von der Schule 

zur Verfügung gestellten oder mitgebrachten Gegenstände geschehen auf 

eigene Gefahr. lindig.art haftet nicht für Personen, Vermögens- 

und Sachschäden, ausgenommen bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit der 

Beauftragten. Der Schüler versichert sportgesund zu sein, eine Schwanger-

schaft besteht nicht. Durch Krankheit versäumte Unterrichtsstunden können 

nach Absprache nachgeholt werden. lindig.art behält sich vor, die Vorlage 

einer ärztlichen Bescheinigung zu verlangen. Bei Unterrichtsausfall wegen 

höherer Gewalt werden nach Wahl der Schule die Unterrichtsstunden nach-

geholt oder das bereits geleistete Honorar gutgeschrieben. Schadensersatz 

wird seitens der Schule nicht geleistet. Ersatz bei Verlust von privaten Sachen 

leisten wir nicht. 


